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Veranstaltungen in Heidenau

Einen Überblick zu derzeit geplanten Veranstaltungen möchten wir Ihnen heute geben

> Reisevortrag in der Bibliothek
Erleben Sie Norwegen durch einen Reise-
vortrag mit Jörg Hertel. Anschaulich be-
richtet er von seinen Reisen und erweitert 
dabei unterhaltsam den Horizont seines 
Publikums.
Freitag, 10. Februar 2023 um 19:30 Uhr, 
Stadtbibliothek Heidenau

> Sammlermarkt der Philatelisten
Alles, was Sammlerherzen höherschla-
gen lässt, findet sich beim jährlichen 
Sammlermarkt des Heidenauer Philate-
listen- und Sammlervereins e. V. Vielleicht 
finden auch Sie etwas Passendes?
Samstag, 04. März 2023, 9 - 13 Uhr, 
Drogenmühle Heidenau

> Frühlingserwachen mit Kindersa-
chen-Flohmarkt
Rund um den Fritz-Gumpert-Platz findet 
auch dieses Jahr das Frühlingserwachen 
statt. Ein buntes Programm für die ganze 
Familie lädt am 1. April zum Mitmachen 
ein. Begrüßen Sie mit uns den Frühling!
Samstag, 01. April 2023, 15 - 18 Uhr, 
Fritz-Gumpert-Platz

> Ostermarkt der Schausteller
Auf den Marktplatz lädt der Schaustel-
lerbetrieb Reinhardt rund um Ostern alle 
Heidenauer und ihre Gäste herzlich ein. 
Verschiedene Fahrgeschäfte, Kinderka-
russells, kulinarische Leckereien und ge-
mütliche Jahrmarktstimmung erwarten 
Sie auf dem Heidenauer Markt!
08. bis 16. April 2023, 
Marktplatz Heidenau

> 5. Heidenauer Citylauf
Alle Lauffreunde sollten sich unbedingt 
den nächsten Termin für den Heidenau-
er Citylauf vormerken: am 5.5. lädt die 
DLRG Ortsgruppe Heidenau zum 5. Hei-
denauer Citylauf ein. Achten Sie bitte auf 
die geänderte Route: wegen des geplan-
ten Ausbaus der Dresdner Straße findet 

der Citylauf auf dem Elbradweg (zwi-
schen Elbstraße und Hafenstraße) statt.
Freitag, 05. Mai 2023, ab 17 Uhr, 
Elbradweg

> Tag der Städtebauförderung/Tag der 
offenen Tür mit Kinderfest
Geplant ist, den Tag der Städtebauförde-
rung 2023 innerhalb der Kita Flohkiste im 
Rahmen eines „Tages der offenen Tür mit 
Kinderfest“ am 12. Mai (15:00 Uhr - 18:00 
Uhr) zu veranstalten. Dabei wird insbe-
sondere der Anbau der Kita Flohkiste mit 
seinen neu gestalteten Außenanlagen „in 
Szene“ gesetzt. Besuchen Sie uns und 
beteiligen Sie sich an den zahlreichen Ak-
tionen an diesem Tag!
Freitag, 12. Mai 2023, 15 - 18 Uhr, 
Kita Flohkiste

> Stadtfest Heidenau
Auch in diesem Jahr feiern wir das Stadt-
fest Heidenau vom 23. bis 25. Juni mit 
vielen Attraktionen und zahlreichen Gäs-
ten. Im gesamten Stadtgebiet präsentie-
ren sich den Besuchern bunte Fahrge-
schäfte, eine großartige Händlervielfalt 
sowie vielfältige kulinarische Genüsse. 
Erleben Sie ein tolles Festwochenende!
23. bis 25. Juni 2023, 
Stadtgebiet Heidenau

> ABC-Fete
Für die diesjährigen Schulanfänger und 
natürlich alle anderen Kids findet am 20. 
August die ABC-Fete auf dem Marktplatz 
statt. Neben einem vielfältigen Angebot 
in den Bereichen Sport und Spiel stehen 
auch gastronomische Angebote für die 
Besucher bereit.
Sonntag, 20. August 2023, 15-18 Uhr, 
Marktplatz Heidenau

> Ausbildungsbörse Heidenau
In der Sporthalle der Oberschule „J. W. v. 
Goethe“ präsentieren sich zahlreiche Un-
ternehmen den Auszubildenden, geben 

Einblicke in Berufsfelder und stehen für 
Fragen gern zur Verfügung.
Freitag, 25. August 2023, 17-19 Uhr, 
Sporthalle der Oberschule 
„J. W. v. Goethe“

> Mehrgenerationstag am Gumpi
Schauen Sie am 14. Oktober doch mal 
beim Mehrgenerationstag auf dem Fritz-
Gumpert-Platz vorbei. Dort gibt es viel zu 
entdecken!
Samstag, 14. Oktober 2023, 15-18 Uhr, 
Fritz-Gumpert-Platz

> Weihnachtsmarkt Heidenau
Der Weihnachtsmarkt Heidenau erwartet 
Sie traditionell am ersten Adventswochen-
ende vom 1. bis 3. Dezember. Freuen Sie 
sich auf eine vorweihnachtliche Atmo-
sphäre und besinnliche Stimmung, wäh-
rend Sie gemütlich über den weihnachtlich 
geschmückten Marktplatz schlendern.
1. bis 3. Dezember, 
Marktplatz Heidenau

> Lichteln am Gumpi
Zum vorweihnachtlichen Treiben lädt das 
Bürgerzentrum am 9. Dezember rund um 
den Fritz-Gumpert-Platz ein. Liebevoll 
geschmückte Stände mit handgefertig-
ten Geschenkideen und selbst gemach-
te Köstlichkeiten verkürzen die Wartezeit 
auf das Weihnachtsfest.
Samstag, 09. Dezember 2023, ab 15 Uhr, 
Fritz-Gumpert-Platz

Dieser kleine Ausblick auf geplante Veran-
staltungen soll Ihnen einen Vorgeschmack 
geben, welche kulturellen Veranstaltun-
gen Heidenau zu bieten hat. Aktuelle In-
formationen zur jeweiligen Veranstaltung 
erhalten Sie kurz zuvor hier im Heidenauer 
Journal bzw. auf der städtischen Home-
page unter www.heidenau.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Katrin Reichelt, Öffentlichkeitsarbeit

Die nächste Ausgabe erscheint am: Freitag, dem 10. Februar 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge: Montag, der 30. Januar 2023

Anzeigenschluss: Mittwoch, der 1. Februar 2023, 9.00 Uhr
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Lehrer im Rampenlicht
Für viele Musikschülerinnen und Musikschüler 
wird es am 01.02.2023 sehr spannend, ihre Leh-
rer werden für sie, ihre Eltern und hoffentlich viele 
Gäste musizieren. Sie treten als Duo, Quintett oder 
Jazz-Formation auf und präsentieren ein ganz 
wichtiges Fach an der Musikschule Sächsische 
Schweiz: „DAS GEMEINSAME MUSIZIEREN“. 

Alle Fachbereiche werden sich vorstellen. Auf dem Programm 
stehen Musikstücke aus mehreren Jahrhunderten und ein breites 
Spektrum an Komponisten ist vertreten. Freuen Sie sich auf die 
erfolgreiche Fortsetzung der Lehrerkonzerte in der Veranstaltungs-
reihe „4 Jahreszeiten“ unserer Musikschule. Der Eintritt ist frei!
Veranstaltungsort: Konzertsaal in der Musikschule Sächsi-

sche Schweiz,
An der Gottleuba 1, 01796 Pirna

Beginn: 19.00 Uhr

Anzeige(n)
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Der Heidenauer Singekreis begrüßt Sie im neuen (Chor-)Jahr

Liebe HeidenauerInnen, Gäste, Chor-
freunde und -partner, Kinderchoreltern 
und Weggefährten,
wieder liegt ein Jahr hinter uns und wir bli-
cken mit Stolz, Freude, aber auch mit Wert-
schätzung und Respekt darauf zurück.
Hier im Rückblick die größten Höhepunkte:
- Frühlingsliederkonzerte in Langebrück 

und der Kirche Bad Gottleuba, welches 
viel Zuspruch fanden und unsere Chor-
freundschaft zum Nicodèchor Lange-
brück ausbauten.

- Auftritte in Heidenau zum Stadtfest und 
zur Vereinsmeile, die neue Mitstreiter 
neugierig machten

- das Jahreskonzert im Oktober, welches 
uns nach zwei Jahren wieder gelang 
durchzuführen und Zuhörern die Mög-
lichkeit gab, unser Jahresrepertoire 
kennen zu lernen.

- unsere beiden Weihnachtskonzerte 
in der Christuskirche, die wir mit dem 
ersten Kapellmeister der Staatsoperet-
te Dresden Christian Garbosnik durch-
führen durften und die für uns alle ein 
bereicherndes Erlebnis waren.

- Zwei Probenwochenenden hatten auch 
im letzten Jahr wieder einen festen 
Platz in unserem Terminplan mit Zeit 
zum Proben, für Geselligkeit und Spaß 
und nicht zuletzt für unser Zusammen-
gehörigkeitsgefühl.

Wir konnten nun nach der Coronapause 
so richtig unsere neuen Räume im Me-
GAH für unsere Chorarbeit nutzen und 
unsere Stimmen Dank der qualifizierten 
Stimmbildnerin Marlen Herzog zusätzlich 
zur normalen Probenarbeit auf Vorder-
mann bringen.
Das neue Jahr begannen wir nun mit 
unserer alljährlichen Mitgliederversamm-
lung, zu der wir wieder eine Veränderung 
beschlossen … denn nichts bleibt, wie 
es ist … Wir werden nun wieder mit un-
serem alten und neuen Chorleiter Gernot 
Jerxsen, zusammenarbeiten, der uns auf 
neue und bekannte Chorpfade führen und 
uns mit Einfühlungsvermögen, Witz und 
Ernsthaftigkeit durch das Jahr begleiten 
wird. Jan René Schmerler, der sich beruf-
lich verändern möchte, verabschiedeten 
wir noch im alten Jahr und sagen Danke 

für die musikalische Zeit bei uns im Sin-
gekreis!
Unser Verein zählt nun 80 Singende im Al-
ter von 4 und 96 Jahren, eine große Auf-
gabe, der wir uns gern weiterhin stellen 
möchten. 
In diesem Jahr steht wieder ein großes 
Ereignis an: unser Kinderchor feiert sein 
30-jähriges Bestehen. Das Jubiläum soll 
am 03. Juni gefeiert werden. Weitere Ter-
mine für unsere Konzerte werden u.a. 
sein:
- 17. Juni Konzert 
  im Barockgarten
- 24. September Jahreskonzert
- 03. Dezember Weihnachtskonzerte
Wir danken der Stadt Heidenau und all 
unseren Gästen, Freunden, Kinderchor-
eltern, Sponsoren und Partnern für ein 
tolles Jahr 2022 und wünschen ein zufrie-
denes, glückliches und gesundes neues 
Jahr mit spannenden Momenten und uns 
allen ein Wiedersehen und Wiederhören.

Ihr/euer Heidenauer Singekreis
und Manuela Schuster

Baumaßnahme Ampelanlage Siegfried-Rädel-Straße
Im Zeitraum Februar/März 2023 wird die 
Fa. Tiefbau Detlef Hartig im Auftrag der 
Stadt Heidenau auf der Siegfried-Rädel-
Straße in Höhe Emil-Schemmel-Straße die 
Tiefbauarbeiten zur Errichtung einer Fuß-
gänger-Lichtsignalanlage durchführen.
Die Lichtsignalanlage selbst soll am Ende 
des vorbenannten Zeitraums durch die 
Fa. SWARCO errichtet werden. Die Durch-
führung der Städtebaulichen Gesamt-
maßnahme Errichtung Fußgänger-Licht-
signalanlage Siegfried-Rädel-Straße wird 
innerhalb der Bund-Länder-Programme 

„Soziale Stadt - Stadtteile mit besonde-
rem Entwicklungsbedarf (SSP) und „Sozi-
aler Zusammenhalt - Zusammenleben im 
Quartier gemeinsam gestalten (SZP)“ im 
Programmgebiet „Heidenau Nordost“ mit 
Fördermitteln des Bundes, des Freistaa-
tes Sachsen sowie ergänzenden Eigen-
mitteln der Stadt Heidenau umgesetzt. 
Die Gesamtinvestitionssumme beträgt 
ca. 90 TEUR.
Parallel dazu sind in diesem Bereich im 
Auftrag der Technischen Dienste Heide-
nau Baumaßnahmen zur Verdichtung des 

Fernwärmenetzes geplant. Die Arbeiten 
sollen ebenfalls durch die Fa. Tiefbau 
Detlef Hartig durchgeführt werden. Ab-
stimmungen zur Koordination der vorbe-
nannten Maßnahmen finden derzeit statt.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass es in 
diesem Zeitraum zu Behinderungen und 
Verkehrseinschränkungen kommen kann. 
Die Anlieger werden von der Baufirma se-
parat informiert.

Holger Berthel
Amtsleiter Bauamt
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Norwegen kennenlernen!
Wollten Sie schon immer einmal nach 
Norwegen? Oder vielleicht waren Sie 
schon einmal dort und kennen dieses 
wundervolle nordeuropäische Land? Jörg 
Hertel kennt es besser!
Ein Weltenbummler im wahrsten Sinne 
des Wortes: unzählige Länder auf mehre-
ren Kontinenten besuchte er. Nicht im Stil 
der klassischen Pauschalreise, sondern 
als Entdecker:
In Norwegen hielt er sich mehrere Wo-
chen lang auf, um Land und Leute ken-

nenzulernen. Über seine Erlebnisse dort 
wird er am Freitag, dem 10. Februar 
2023, um 19.30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Heidenau berichten. Wir laden Sie 
herzlich ein, sich von Jörg Hertel nach 
Norwegen entführen zu lassen!

Eintrittskarten zum Preis von 9,- € erhal-
ten Sie an der Abendkasse und im Vor-
verkauf in der Stadtbibliothek Heidenau.

Heilige Drei Könige segnen das Rathaus
Am 12. Januar überbrachten die Stern-
singer den Segen Gottes und sammelten 
Spenden das Projekt der Stiftung ALIT 
„KINDER STÄRKEN, KINDER SCHÜT-
ZEN“ in Indonesien. 
Eine Station der katholischen Kinder und 
ihrer Begleiter war das Rathaus Dresdner 
Straße.
Die Erste Beigeordnete Frau Franz nahm 
die Heiligen Drei Könige und deren Be-
gleiter persönlich in Empfang. Die Kinder 
sangen zwei Lieder und erhielten eine 

erste großzügige Spende sowie Stärkung 
für den weiteren Weg.
Mit geweihten Kreidestiften haben sie 
die Symbole 20*C+M+B+23 an die Rat-
haustür geschrieben. Diese Buchstaben 
sind eine Abkürzung für den lateinischen 
Satz: christus mansionem benedicat - 
übersetzt bedeutet das: „Christus segne 
dieses Haus.“ Die Zahl steht für das Jahr. 
Der Stern steht für den Stern von Beth-
lehem und die Kreuze für den Vater, den 
Sohn und den heiligen Geist.

Anzeige(n)
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(1485 - 1549) gewesen ist, der um 1523 die-
se Leistungen vollbracht haben wird, zumal 
er hier in Löwenberg sein Handwerkerzei-
chen genauso hinterlassen hat wie in Bres-
lau, Bunzlau, Görlitz oder Prag. Sein Bild-
nis und sein Siegel sind jedoch unbekannt. 
Ebenso wurden bis jetzt keine seiner Bau-
unterlagen entdeckt. Doch noch ein anderer 
Name spielte in jener Zeit für das Löwenber-
ger Rathaus eine bedeutende Rolle - der des 
Thomas Lindner, dessen Initialien noch heu-
te im Löwenberger Rathaus sichtbar sind. Er 
war Steinmetz, Werkmeister, Baumeister und 
Architekt in einer Person und hat für Schlesi-
en viel geleistet. Wie auch immer - seit rund 
fünfhundert Jahren prägen die Stilepochen 
Spätgotik und Renaissance halb und halb 
das schöne Rathaus mit mittelalterlichem 
Turm und daran angelehnter Freitreppe.
Einen ganzen Raum überspannende Schling-
rippen treten ab etwa dem Jahr 1500 in Lö-
wenberg und ebenso in der Erasmuskapelle 
des Berliner Schlosses, in der Landhauska-
pelle Wien, Rotbergkapelle im Münster zu 
Basel, Schlosskapelle Dresden oder auch 
im Rathaus Bunzlau auf. Sie waren seiner-
zeit ästhetische Zeichen, Zeichen der Wür-
de und der Repräsentation! Auch “unser“ 
Städtchen Löwenberg bleibt somit wie die 
vorgenannten „Großen“ angesehen wegen 
der vier Schlingrippensäle im Rathaus, nach 
dem Breslauer Rathaus das zweitschönste in 
ganz Schlesien!
Wagen wir nun erneut einen riesigen zeitli-
chen Sprung, um weitere Zeichen der Zeit 
zu erkennen und zu würdigen: Von 1903 bis 
1905 erfüllte der berühmte Architekt Professor 
Hans Poelzig, seinerzeit junger Direktor der 
Königlichen Kunst- und Kunstgewerbeschu-
le zu Breslau, den Auftrag des Löwenberger 
Stadtrates, ihr Rathaus so umzubauen, wie 
er die Ausschreibung als einer von dreiund-
sechzig Bewerbern gewonnen hatte. Da wir 
das bereits an anderer Stelle dargestellt ha-
ben, sei hier die Kurzform der Anforderun-
gen aufgezeigt: vollkommene Neugestaltung 
der Rathausnordseite (bislang standen dort 
„angeklebte“ Wohnhäuschen, Kramhäuser 
genannt - Abbildung 2) im Architekturstil der 
Renaissance („Wiedergeburt“, von 1400 bis 

auf den Gegenstand an! Wenden wir uns dem 
ehrwürdigen historischen Rathaus der Bober-
stadt Löwenberg in Schlesien/Lwowek Slaski 
zu. Dieses stolze Bauwerk in der Mitte des 
Ringes wurde 1369 urkundlich erwähnt, an-
fangs als Handelshaus genutzt für Stoffe, Tü-
cher und Garne der auf dem Südstrang der via 
regia daherkommenden Kaufleute. Gegen Zoll 
durften sie hier ihre Waren stapeln und verkau-
fen, mussten auf den Erlös Steuern entrichten. 
In anderen Quellen heißt es, dass jenes Ge-
bäude bereits 1356 oder sogar 1341 bestan-
den hätte, ebenso dem Handel dienend. Sein 
ursprüngliches Aussehen ist nicht nachgewie-
sen, aber es dürfte sehr früh oder vielleicht 
von Anfang an der Stilepoche Gotik angehört 
haben, die die Romanik um 1150 abzulösen 
begann. E i n Bauwerk - unterschiedliche Erst-
erwähnungen (1369, 1356, 1341) sind weder 
in Löwenberg/Schlesien noch anderswo eine 
Seltenheit, denn auch Löwenbergs Stadterhe-
bung nach Magdeburger Recht durch Henryk 
I. 1209 (deutsche Meinung) bzw. 1217 (polni-
sche Deutung) ist hierfür anzuführen. Zeichen 
vergangener Zeit: Zwar gewissenhafte Beur-
kundungen auf feinem Pergament, aber be-
kanntlich ist es menschlich, wenn sich Fehler 
einschleichen oder Täuschungen veranlasst 
wurden, die späteren Generationen unlösbare 
Rätsel auferlegen.
Keine Kirche, kein Rathaus, kein anderes 
Gebäude, vor denen verheerende Brände 
haltgemacht hätten! Historiker haben allein 
für das Rathaus Löwenberg sechs mittelal-
terliche Feuersbrünste nachgewiesen, am 
heftigsten der Stadtbrand im Jahr 1518, der 
lediglich die rechteckigen Rathausgrund-
mauern zurückließ. Bereits 1520 war der 
Wiederaufbau vollbracht, bevor der schlesi-
sche Landesbaumeister und Ratsbaumeis-
ter zu Görlitz, Wendel Roskopf d. Ä., von 
Beruf Steinmetz, wohl dem Löwenberger 
Rathausinneren die spätgotische Pracht 
verlieh in Form der bis heute bestehenden 
vier kunstvollen Schlingrippengewölbe: im 
Erdgeschoss der Ratssitzungssaal, die Ein-
gangshalle (Abbildung 1) und der Deputati-
onssaal; ein weiteres im Obergeschoß. Wir 
können davon ausgehen, dass es in der Tat 
kein anderer als Meister Wendel Roskopf 

Zeichen der Zeit erkennen - Anmerkungen zum Rathaus der Stadt Löwenberg

Rates und der Bevölkerung vollendet hatte, 
sprechen wir - und dies trotz der verheeren-
den Kriegstage im Februar 1945 - vom Zu-
sammenführen dreier Architekturepochen: 
Renaissance, Spätgotik, schlesischer Hei-
matstil. Dies ist nur ihm gelungen! Letzteres 
kommt, wenngleich im Jugendstil gehalten, in 
einigen Elementen des Trauungssaales oder 
Hochzeitzimmers zum Ausdruck, das Archi-
tekt Hans Poelzig 1908 der Löwenberger Ein-
wohnerschaft aus reiner Verbundenheit mit 
ihr schenkte und bis heute eine Attraktion, ein 
markantes Zeichen jener Zeit geblieben ist.
Dass Poelzig, seine Kollegen und Studenten 
das Löwenberger Rathaus detailliert ausma-
ßen, skizzierten und zeichneten, also gewis-
senhaft dokumentierten, erlangte wiederum 
etwa fünfzig Jahre später einen zunächst 
verborgenen Sinn: Im Februar 1945 erfasste 
der Zweite Weltkrieg auch Löwenberg, nach 
Goldberg die zweitälteste niederschlesische 
Stadt. Große Teile der Innenstadt versanken 
vor den Augen der zutiefst erschütterten und 
fassungslosen Menschen in Trümmern oder 
wurden danach abgerissen. Die Schäden 
am Rathaus waren zwar nicht gering, aber 
sie konnten von polnischen Restauratoren 
dank der Poelzigschen Skizzen und Zeich-
nungen so ausgeglichen werden, dass bis 
1959 das wunderschöne Vorbild in vollende-
ter Form wiederentstand. Dieses eindrucks-
volle Zeichen der Nachkriegszeit wird dem 
Architekten Jozef Maczinski zugeschrieben, 
aber im Schriftgut taucht er (bisher) nirgend-
wo auf. Auf polnischer wie auf deutscher 
Seite wird jetzt recherchiert, denn Zeichen 
der Zeit beruhen immer auf einem von Men-
schenhand geschaffenen Hintergrund.
Langfristig wurde dortiges Rathaus auf das 
750. Stadtjubiläum im Jahr 2017 einge-
stimmt und gründlich saniert, die Fassaden 
erhielten frische Anstriche (Abbildung 3), 
tagtäglich 12.00 Uhr ertönt vom Turm Fanfa-
renmusik, komponiert von einem Lehrer des 
örtlichen Gymnasiums... moderne Zeichen 
der Zeit am Rathaus zu Löwenberg.

Werner Guder, 
Städtepartnerschaftsverein Heidenau e. V.; 
werner.guder@gmx.de

Jeder kennt es: Die Zeit eilt dahin. Wir 
stehen mittendrin, suchen Spuren 
des Vergangenen, prägen die Gegen-
wart, wagen dann und wann Blicke 
in die Zukunft. Ist die Formulierung 
„Zeichen der Zeit erkennen“ etwa 
eine Worthülse ohne fassbaren In-
halt? Gewiss nicht - immer kommt es 

etwa 1600 vorherrschend); reprä-
sentativen Zugangsbereich an der 
Nordostseite des Rathauses schaf-
fen; historische Bestandteile aufwer-
ten; Dokumentieren der altgotischen 
Schlingrippengewölbe... Nachdem 
Poelzig seine Arbeiten am 25. Mai 
1905 zur vollsten Zufriedenheit des 
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Jahresrückblick des Stadtteilmanagements Heidenau Nordost
Auch im vergangenen Jahr ist in Mügeln 
wieder einiges passiert und ich möchte 
hiermit die Gelegenheit nutzen, mich bei 
allen Projektpartnern für ihr Engagement 
im Quartier zu bedanken!
Neben den folgenden persönlichen Favo-
riten von mir, sind im vergangenen Jahr 
auch viele weitere kleine Dinge passiert, 
die den Grundstein für die kommenden 
Jahre gelegt haben.

Grünes Klassenzimmer

Foto: Stadtteilmanagement 
Heidenau Nordost

Für eine abwechslungsreichere Unter-
richtsgestaltung wurden die Außenflächen 
der Astrid-Lindgren-Grundschule in Form 
eines Grünen Klassenzimmers umgestal-
tet. Dies stellt einen willkommenen Aus-
gleich zum regulären Unterricht in den 
festen Gruppen und Räumen dar. Ebenso 
wird dadurch die Qualität des Tagesablaufs 
durch Frischluftaufenthalt und das Lernen 
an einem anderen Ort erhöht. Dafür wur-
den vom Förderverein mit Unterstützung 
des Verfügungsfonds Tisch-Sitz-Kombis, 
eine Tafel sowie ein Sichtschutz zur Dresd-
ner Straße angeschafft.

Flohkiste Jubiläumsfest

Foto: Kita Flohkiste

Anlässlich des 35-jährigen Jubiläums der 
Integrativen Kindertagesstätte Flohkis-
te wurde diese im Rahmen eines großen 
Festes allen Familien der Einrichtung so-
wie auch allen interessierten Personen im 
Quartier zugänglich gemacht. Insbeson-

dere im Hinblick auf die Baumaßnahmen 
der vorherigen Monate und Jahre gab es 
viel Neues im Innen- und Außenbereich 
zu entdecken. Zudem war das Fest eine 
schöne Gelegenheit die Stadtteilkultur 
nach der schweren Corona-Zeit wieder 
zu beleben, Begegnungen zu ermöglichen 
und das Miteinander zu fördern. Das bunte 
Rahmenprogramm wurde dabei durch den 
Verfügungsfonds unterstützt.

Tag der Städtebauförderung

Foto: Stadtteilmanagement 
Heidenau Nordost

Passend zur „Neueröffnung“ des MehrGe-
nerationenAktionsHauses, kurz MeGAH, 
veranstalteten wir den Tag der Städte-
bauförderung 2022 auf dem neu gestalte-
ten Gelände. Dies bot den Mietern (AMS 
Kinder- und Jugendhaus AMBOS, Hei-
denauer Singekreis und Jugendbeirat Hei-
denau) die Gelegenheit, sich und ihr Tun ei-
ner breiten Öffentlichkeit vorzustellen. Die 
Besucher durften sich an diesem Tag un-
ter anderem selbst im Hip Hop und Break 
Dance ausprobieren sowie einem professi-
onellen Graffiti-Künstler über die Schulter 
schauen.

Graffiti-Workshop im MeGAH

Foto: AMS Jugend und Bildung GmbH

Nachdem die Außenwand des neuen Me-
GAH mit einem professionellen Graffiti 
verschönert wurde, kam die Idee auf, auch 
die Innenseite der Grundstücksmauer an-
sprechend zu gestalten. Hintergrund der 
Aktion ist ebenfalls, dass die Besucher des 

Kinder- und Jugendhauses die Möglichkeit 
bekommen sollten, ihre Stadt eigenver-
antwortlich mitgestalten zu können. Die 
Projektumsetzung erfolgte in Form eines 
professionell angeleiteten Workshops für 
insgesamt 10 ambitionierte Teilnehmer. 
Durch die Pandemiesituation war es für 
die Besuchenden des Kinder- und Jugend-
hauses lediglich erschwert möglich, „ihre“ 
Räume im „neuen Haus“ aktiv mitzugestal-
ten. Durch den Workshop wurde dies nun 
nachträglich ermöglicht. Ebenso profitier-
ten die Bewohner*innen des Quartiers von 
einer ansprechenden Gestaltung der auch 
öffentlich und privat nutzbaren Außenflä-
chen. Die AMS Jugend und Bildung GmbH 
wurde bei dem Workshop mit Mitteln aus 
dem Verfügungsfonds unterstützt.

Stadtteilrunde
Nach einer Corona-Pause fand im letzten 
Jahr auch erstmals wieder die traditionelle 
Stadtteilrunde mit allen Akteuren im Quar-
tier statt. Neben einem informativen Über-
blick über vergangene und geplante Akti-
onen im Stadtgebiet und der Vorstellung 
einiger Vereine bot der Abend die perfekte 
Gelegenheit, mit anderen Akteuren ins Ge-
spräch zu kommen und gemeinsam mögli-
che Kooperationen zu planen.

Mügeln im Advent
Wie bereits in den vergangenen Journalen 
erwähnt, konnten wir auch in diesem Jahr, 
durch die tätkräftige Hilfe aller Unterstüt-
zer, die traditionelle Adventsaktion für die 
Ältesten im Quartier realisieren.

Zeit für Ihr Projekt!
Falls Sie jetzt nun denken, dass nur die gro-
ßen Akteure im Gebiet Projekte realisieren 
können, dann liegen sie falsch! Sie wün-
schen sich schon lange etwas fürs Quartier 
oder möchten das Miteinander in der Stadt-
teilkultur stärken? Dann sprechen Sie mich 
bitte einfach an und wir finden bestimmt eine 
unkomplizierte Lösung, wie ich Sie bei die-
sem Vorhaben tatkräftig und unbürokratisch 
mit Hilfe des Verfügungsfonds unterstützen 
kann! Ich freue mich auf Ihre Projektideen!

Lutz Michen
Stadtteilmanagement Heidenau Nordost
Stadtteilbüro im Stadthaus
Bahnhofstraße 8
01809 Heidenau
Telefon: 03529 5973975
Mobil: 0170 8571913
E-Mail: lutz.michen@steg.de
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Raunächte bei den Hot Boots

Foto: privat

Was man tun und lassen sollte in der Zeit 
zwischen dem 25. Dezember und dem 
6. Januar ist stark von Aberglauben und 
Tradition geprägt und irgendwie jedem 
selbst überlassen. Bei den HOT BOOTS 
gibt es dafür allerdings zwei Termine, die 
als „Unbedingtes Muss“ stehen. Das ist 
zum einen der Donnerstag nach dem 2. 
Weihnachtsfeiertag und zum anderen der 
erste Sonntag nach dem Neujahrstag.
Beide Tage haben bei uns einen eige-
nen Namen und stehen für freies Tanzen 
und tolle Stimmung. Was sich z.B. hin-
ter der Bezeichnung „Speck-Weg-Party“ 
für den bewussten Donnerstag verbirgt, 
definiert nämlich jeder anders. Das kann 
sowohl der Kampf gegen ein paar an-
gefutterte Pölsterchen durch exzessives 
Tanzen sein als auch das Kosten von xn 
unterschiedlich zubereiteten Sorten von 
Gänsefett auf frisch gebackenem Brot. 
Schließlich ist Weihnachten ja vorbei und 
wer will dann noch Gänsefett im Kühl-
schrank haben - also weg damit J
Der Sonntag nach dem Neujahrstag wird 
von uns traditionell unter der Bezeich-

nung „Neujahrsspecial“ begangen und 
gilt als Start in das neue Line-Dance-Jahr.
Allerdings war der 8. Januar 2023 mit ei-
ner besonderen Aktion verknüpft. 
Elf Line Dancer stellten sich an diesem 
Tag der Herausforderung, 20 von 25 Tän-
zen (fast) fehlerfrei zu tanzen! 
Sie alle haben es geschafft und als Lohn 
für ihren Fleiß und das harte Training im 
Vorfeld dürfen sie jetzt mit recht die Be-
zeichnung „Fortgeschrittene“ tragen. 
Damit wird die bisherige sogenannte 

Beginnergruppe der HOT BOOTS nicht 
mehr unter dieser Bezeichnung geführt 
und macht Platz für unseren neuen Be-
ginnerkurs. Wer sich da jetzt noch kurz-
fristig zum Mitmachen entscheidet, ist 
herzlich willkommen, wir starten am 2. 
Februar 15:30 Uhr in unserer Dance 
Hall in der August-Bebel-Straße 14 in 
Heidenau.

Sabine Donner, SSV Heidenau e.V.,
Abteilung Line Dance „HOT BOOTS“
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Nun schreiben wir schon wieder das Jahr 2023! Es liegt ein manchmal anstrengendes, aber auch schönes 

Jahr hinter uns, so wie es im Leben eben ist!  

Zu Beginn des Jahres haben uns immer noch Testungen, Masken und Abstandsreglungen begleitet, aber 

allmählich lockerte es sich und wir konnten wieder alle miteinander auf dem Hof Spielen und Toben. 

So wie es uns im Hort erging, haben es auch die Senioren in 

Viele waren oft allein und hatten niemanden zum Reden. Deshalb haben wir so bald wie möglich den 

Kontakt wieder aufgenommen. Einmal im Monat gingen wir mit einigen Kindern vom Hort zum 

Spielenachmittag mit den Senioren, das war eine Freude! Die neuen Termine für 2023 stehen auch schon 

große Überraschung bei der weihnachtlichen Kaffeetafel. Zu vor hatten die Kinder des Hortes kleine 

Geschenke für alle Senioren gebastelt und liebevoll verpackt. So wie im vorigen Jahr wollen wir auch 

2023 zu Ostern die Bodenvasen in der Wohnanlage mit Birkengrün und gebastelten Anhängern 

schmücken.  

Im letzten Jahr war der Kindertag ein riesen Spektakel für alle Beteiligten, endlich konnten wir 

gemeinsam wieder Singen, Tanzen, Basteln, Naschen, Toben u.v.m. Alle Kinder hoffen auf eine 

Fortsetzung in diesem Jahr, wir werden alles daransetzen, dass es auch diesmal ein schöner Tag wird. 

In der Vorweihnachtszeit waren in allen Gruppen die Wichtel am Werkeln, um für ihre Lieben kleine 

Geschenke zu basteln. Das Naschen durfte natürlich nicht zu kurz kommen. Es duftete nach selbst 

gebackenen Apfelkuchen, Muffins, Plätzchen und Kinderpunsch im ganzen Haus. Pfefferkuchen, Äpfel 

und Apfelsinen durften auch nicht fehlen. Für das neue Jahr hat sich Jeder, gemeinsam mit den Kindern, 

Einiges vorgenommen. Wir hoffen, dass das Jahr viel Gutes und Interessantes für uns bereithält, wir 

gemeinsam die Zeit im Hort genießen und erleben können, viel Freude und Spaß dabei und vor allem 

gesund bleiben. 

  

Das Erzieherteam des Hortes an der GS Bruno Gleißberg 
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„Tag der offenen Tür“ im Pestalozzi-Gymnasium Heidenau
Am Sonnabend, dem 28. Januar 2023, findet

von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr der
„Tag der offenen Tür“

im Hauptgebäude des Pestalozzi-Gymnasiums Heidenau,
Hauptstraße 37, statt.

Wir möchten euch, liebe Grund-
schülerinnen und Grundschüler, 
sowie Ihnen, sehr geehrte Eltern 
und sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger gern einen Einblick in das 
Schulleben am Pestalozzi-Gymna-
sium Heidenau geben.

Deshalb laden die Schulleitung, das 
Kollegium sowie die Schülerinnen 
und Schüler des Pestalozzi-Gym-
nasiums euch und Sie sehr herzlich 
zu einem Besuch unserer Schule 
ein, insbesondere auch die Schü-
lerinnen und Schüler, die ab dem 

Schuljahr 2023/2024 das Gymna-
sium besuchen möchten.
Der Tag der offenen Tür bietet um-
fangreiche Einblicke in unseren 
Schulalltag und unsere Schulkultur. 
In unseren Unterrichtsräumen und 
Fachkabinetten veranschaulichen 
die Lehrerinnen und Lehrer sowie 
Schülerinnen und Schüler durch 
Ausstellungen, Experimente und 
zahlreiche andere Aktivitäten ge-
meinsam mit den Gästen das Ler-
nen an unserem Gymnasium.
Außerdem stellt sich die Bläser-
klasse vor, die Besucherinnen und 
Besucher erhalten Einblicke in die 

Ganztagsangebote unserer Schule 
und es wird eine Führung in der Au-
ßenstelle geben.
Darüber hinaus erhalten Sie Infor-
mationen zu den Modalitäten der 
Anmeldung an unserer Schule.
Gern werden die Schulleitung, Ver-
treterinnen und Vertreter der Stadt 
Heidenau und die Lehrkräfte die 
Fragen und Anliegen unserer Gäste 
beantworten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Frank Clausnitzer
Schulleiter Pestalozzi-Gymnasium 
Heidenau
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„SCHAU REIN - Woche der offenen Unternehmen“ vom 13. bis 18. März 2023 - Buchungsstart
Seit 16. Januar 2023 können Schülerin-
nen und Schüler auf der Internetplattform 
www.schau-rein-sachsen.de Termine 
für Einblicke in ihre Traumberufe buchen.
Für Jugendliche ist es wichtig zu wissen, 
was sie in der Arbeitswelt erwartet und 
ob sie von ihrem Wunschberuf ein rea-
listisches Bild haben. Antworten darauf 
finden sie bei Unternehmensbesuchen 
während der Aktionswoche „SCHAU 
REIN - Woche der offenen Unternehmen“.
In der Zeit vom 13. bis 18. März 2023 
stehen Schülerinnen und Schülern ab  
Klasse 7 wieder die Türen der Unterneh-
men im Landkreis offen. Bei Baustellen-
begehungen, Betriebsführungen, der Ar-
beit in Hotelküchen oder an Werkbänken 
erhalten die Teilnehmer/innen interessan-
te Einblicke in die Arbeitswelt und die 

Arbeitsorte der verschiedenen regionalen 
Branchen. Die Mädchen und Jungen kön-
nen sich vor Ort ausprobieren und testen, 
ob der Beruf auch der richtige für Sie ist. 
Ebenfalls lohnt es sich, gängige Vorurteile 
zu überprüfen und zu schauen, ob nicht 
auch Mädchen beispielsweise Handwer-
kerarbeiten ausführen oder Jungen auch 
ihre Kreativität in der Hotellerie entfalten 
können.
Die Teilnahme an der Aktionswoche ist 
für die Unternehmen des Landkreises 
eine sehr gute Gelegenheit, zukünftige 
Fachkräfte zu binden. Schülerinnen und 
Schüler sollten diese Möglichkeit der be-
ruflichen Orientierung nutzen. Besonders 
attraktiv für die jungen Interessenten ist 
die Nutzung des „SCHAU-REIN-Tickets“, 
welches eine kostenfreie Fahrt zu den 

Unternehmen ermöglicht. Regionale Di-
stanzen können so bequem gemeistert 
werden.
SCHAU REIN! ist ein Projekt im Auftrag 
des Freistaates Sachsen und wird unter-
stützt von der Bundesagentur für Arbeit, 
Regionaldirektion Sachsen, den säch-
sischen Handwerkkammern sowie den 
sächsischen Industrie- und Handelskam-
mern.

Kontakt:
Landratsamt 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Sebastian Salomo
Telefon: 03501 515-1514
E-Mail: sebastian.salomo@
landratsamt-pirna.de
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Spaziergang mit unseren Damen  
vom „Elbblick“ in Heidenau

Auch heute lassen wir uns vom Schmuddelwetter nicht großar-
tig beeindrucken.
Ein gemeinsamer Spaziergang an der frischen Luft lässt so Man-
ches vergessen und Neues entdecken. Gute Gespräche sowie 
Vorschläge und Ideen finden hier Ihren Ursprung.
Wir freuen uns über interessierte Senioren mit Zeit und Lust auf 
Bewegung/spazieren in der Natur.
Treff immer dienstags von 10:00 Uhr - 11:00 Uhr, je nach Wetter-
lage vorm Haupteingang Elbblick.

Martina Wolf
Mitarbeiterin Rezeption Elbblick

Anzeige(n)
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Römisch-Katholische Kirche „St. Georg“ Heidenau
Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau
Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2 - 4 - 01796 Pirna, Tel.: 03501 5710164, 
E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de, Internet: www.georgs-kirche.de

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 08:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz und 
  Abendmesse

Gruppen & Kreise
Jugend und Ministranten nach Absprache
Seniorenkreis laut Vermeldung

Für aktuelle Informationen achten Sie bit-
te auf die Vermeldungen oder schauen 
auf http://www.georgs-kirche.de/

Evangelisch- Freikirchliche Gemeinde Heidenau (Baptisten)
Waldstraße 16, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 5290219, Fax: 03529 5290218
E-Mail: kontakt@baptisten-heidenau.de, Internet: www.baptisten-heidenau.de

29.01. 09.30 Uhr Gottesdienst
30.01. 15.00 Uhr Ryhtmische 
  Gymnastik
05.02. 09.30 Uhr Gottesdienst 
  mit Abendmahl

06.02. 15.00 Uhr Ryhtmische 
  Gymnastik
12..02. 09.30 Uhr Gottesdienst

Erhalten Sie Gottes Segen und werden 
Sie zum Segen für andere.
Informieren Sie sich über aktuelle Termine 
im Internet unter: 
www.baptisten-heidenau.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde
Rathausstraße 6, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 517864, Fax: 03529 528814
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de , Internet: www.kirche-hdb.de bzw. www.gemeindeblicke-hdb.blogspot.de

Gottesdienste
29. Januar Christuskirche Heidenau
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 Pfr. Dr. Reichenbach
Sonntag, 5. Februar
 St. Marienkirche Dohna
9.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. Henke
Sonntag, 12. Februar
 Christuskirche Heidenau
10.00 Uhr Familienkirche, 
 Familienkirchenteam

Seniorenkreis
Christuskirche Heidenau
Mittwoch, 8. Februar, 14.30 Uhr

Junge Gemeinde Heidenau
Christuskirche Heidenau
Freitag, 3. Februar,18.00 Uhr

Raum der Stille
im Glockenturm der Christuskirche Hei-
denau
Täglich geöffnet von 10:00 - 18:00 Uhr
Andacht: mittwochs, 18:00 Uhr

Pfarramtsverwaltung
Rathausstr. 6, Tel. + Fax: 03529-517864
Öffnungszeiten:
Di. und Fr. 09:00-12:00 Uhr
Do. 14:00-17:30 Uhr
Mo. und Mi. geschlossen

Tel.: Pfarrerin Gustke, 03529 515561, 
Pfr. Dr. Reichenbach 03529 528170

Friedhofsverwaltung Heidenau-Süd
Beethovenstr. 12, 
Tel.: 03529 5358093 - Fax 03529 5358094
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 10:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Di. 14:00 - 17:00 Uhr
Mi. und Fr. geschlossen

Gärtnerei
Tel: 03529 519841, 
Öffnungszeiten siehe Aushang
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Öffentliche Bekanntmachung

Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
im Verfahren zur Aufstellung des Flächennutzungsplans für die Stadt Heidenau

Die Stadt Heidenau informiert über das 
Verfahren zur Aufstellung des Flächen-
nutzungsplans für die Stadt Heidenau.
Der Stadtrat der Stadt Heidenau hat in 
seiner Sitzung am 22.12.2022 (Vorlagen-
Nr.: 124/2022) die abgegebenen Stellung-
nahmen aus der Beteiligung zum Entwurf 
des Flächennutzungsplans Heidenau in 
der Fassung vom 28.01.2022, die im Zeit-
raum vom 09.05.2022 bis einschließlich 
24.06.2022 erfolgte, geprüft und gem. § 
1 Abs. 7 BauGB abgewogen.

Im Rahmen der Abwägung wurden im 
Bereich von drei Flächen in Heidenau fol-
gende die Darstellung betreffende Defizi-
te festgestellt:
1. Gemarkung Gommern, am Lugturm, 

Sonstiges Sondergebiet „Ausflugsg-
astronomie“

2. Gemarkung Mügeln, Dresdner Str. 83, 
Sonderbaufläche großflächiger Ein-
zelhandel

3. Gemarkung Heidenau, im Bereich Zu-
fahrt Hafenstraße, Allgemeines Wohn-
gebiet

Die Planung wurde entsprechend den For-
derungen aus den Stellungnahmen der 
Beteiligung angepasst. Die 2. Fassung des 
Entwurfs zum Flächennutzungsplan der 
Stadt Heidenau vom (i.d.2.F.v.) 21.11.2022, 
bestehend aus der Planzeichnung zu den 
Änderungsbereichen, Begründung, Um-
weltbericht und Landschaftsplan, wurde 
durch den Stadtrat der Stadt Heidenau in 
seiner Sitzung am 22.12.2022 gebilligt und 
zur erneuten Offenlage nach § 4a Abs. 3 
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt (Vorla-
gen-Nr. 153/2022).

Folgende Anpassungen wurden vorge-
nommen:
1. Gemarkung Gommern, am Lugturm, 

die Änderung des Sonstigen Sonder-
gebietes - „Ausflugsgastronomie“ in 
ein Sondergebiet mit hoher Durchgrü-
nung „Ausflugsziel Lugturm“ zur Klar-
stellung künftiger Ziele

2. Gemarkung Mügeln, Dresdner Str. 
83, die Änderung der Gebietszuord-
nung „Sonderbaufläche großflächi-
ger Einzelhandel“ in ein Mischgebiet 
aufgrund gegenläufiger Zielstellungen 
der Landes- und Regionalplanung

3. Gemarkung Heidenau, im Bereich 

Zufahrt Hafenstraße, die Änderung ei-
ner Wohnbaufläche in eine gemisch-
te Baufläche aufgrund immissions-
schutzrechtlicher Bedenken

Im Begründungsteil und im Umweltbe-
richt sind die geänderten Passagen grau 
unterlegt gekennzeichnet.
Die Stadt Heidenau möchte die Öffent-
lichkeit über den Stand des Entwurfs des 
Flächennutzungsplans sowie des Land-
schaftsplans in Kenntnis setzen. Dazu 
liegen die Unterlagen einschließlich der 
umweltbezogenen Unterlagen zur Ein-
sichtnahme im Rathaus der Stadt Heide-
nau, Bauamt, Brunneneck, von-Stephan-
Straße 4, Zimmer 107, 01809 Heidenau 
im Zeitraum

vom 06.02.2023 bis einschließlich  
09.03.2023

während der Öffnungszeiten
Montag:   8:30 Uhr - 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr - 15:30 Uhr
Dienstag/ 
Donnerstag:

  8:30 Uhr - 12:00 Uhr und 
13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Freitag:   8:30 Uhr - 12:00 Uhr

aus. Darüber ist die Einsichtnahme wäh-
rend der Dienstzeiten nach vorheriger 
Terminvereinbarung über das Sekretari-
at des Bauamtes Heidenau, Tel.: 03529 
571-451 oder per E-Mail an: bauamt@
heidenau.de möglich.

Parallel dazu kann der Entwurf während 
des o. g. Zeitraumes auf der Internetseite 
der Stadt Heidenau www.heidenau.de 
unter der Rubrik „Bauen und Wohnen“, 
„Aktuelle Mitteilungen des Bauamtes“ 
sowie im Zentralen Landesportal Bau-
leitplanung unter www.bauleitplanung.
sachsen.de eingesehen werden.

Folgende Planunterlagen zum Entwurf 
liegen zur Einsichtnahme aus:
- Deckblatt
- Übersicht über die Änderungsberei-

che i.d.2.F.v. 21.11.2022
- Planzeichnung - Änderungsbereiche 

i.d.2.F.v. 21.11.2022
- Begründung

i.d.2.F.v. 21.01.2022
- Beiplan zum Flächennutzungsplan 

i.d.2.F.v. 21.11.2022

- Umweltbericht
i.d.2.F.v. 21.11.2022

- Anlagen: Archäologische Denkmale
Liste der Kulturdenkmale
Altlasten und Altablage-
rungen
Biotopbestandsverzeichnis

Folgende Umweltbezogene Informatio-
nen zum Entwurf liegen zur Einsichtnah-
me aus:
1. der Landschaftsplan Stadt Heide-

nau in der abgestimmten Fassung 
vom 21.11.2022 bestehend aus dem 
Landschaftsplan mit Erläuterungsbe-
richt, Potenzialkarten zu den Schutz-
gütern Tiere, Pflanzen und biologi-
sche Vielfalt (Karte 1 Biotope/ Karte 
1a Biotopbewertung), Boden, Was-
ser, Landschaftsbild und Erholung 
sowie Klima und der Strategischen 
Umweltprüfung zum Landschafts-
plan. Der Landschaftsplan stellt die 
ökologische Grundlage für die Flä-
chennutzungsplanung dar und be-
inhaltet Maßnahmenvorschläge zur 
Ausweisung von Flächen für Maß-
nahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft.

2. der Umweltbericht (i.d.2.F.v. 
21.11.2022) nach § 2a BauGB als 
gesonderter Teil der Begründung, 
dieser wurde im Ergebnis der Um-
weltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 
BauGB erarbeitet und den Entwurfs-
unterlagen beigefügt. Er beinhaltet 
die Bewertung der vorgeschlagenen 
Bauentwicklungsflächen hinsichtlich 
ihrer Auswirkungen auf die Schutz-
güter Menschen, Tiere und Pflanzen, 
Boden, Wasser, Luft/Klima, Land-
schaft, Kultur- und Sachgüter.

3. Folgende wesentliche umweltbe-
zogene Stellungnahmen sind Be-
standteil der ausgelegten Unterlagen 
(Nr. 21-1 bis 21-3) mit folgenden in-
haltlichen umweltrelevanten Schwer-
punkten und können ebenfalls einge-
sehen werden:
• Überschwemmungsgebiet, Hoch-

wasserschutz, Wasserrecht, vor-
beugender Hochwasserschutz, 
Hochwassergefährdung

• Klima
• Immissionsschutz

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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• Störfallvorsorge, Natürliche Ra-
dioaktivität, Altlasten, Geologie, 
Bodenschutz,

• Naturschutz, Artenschutz, 
Schutzgebieten, gesetzlich ge-
schützten Biotopen, planfestge-
stellte Kompensationsmaßnah-
men

• Waldeigenschaft und -flächen
• Landschaftsbild
• Landnutzung
• geplante Flächeninanspruchnah-

me

Innerhalb der o. g. Auslegungsfrist hat 
die Öffentlichkeit die Gelegenheit, sich zu 

den ausgelegten Unterlagen zu äußern, 
diese schriftlich bei der Stadtverwaltung 
einzureichen oder zur Niederschrift bei 
der Stadt Heidenau vorzutragen. 
Stellungnahmen können sowohl pos-
talisch als auch online unter stadtpla-
nung@heidenau.de eingereicht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können gemäß § 4 a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung unbe-
rücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde 
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Flächennutzungs-
planes nicht von Bedeutung ist.

Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird außerdem 
darauf hingewiesen, dass eine Vereini-
gung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 
Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setzes in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Jürgen Opitz
Bürgermeister
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Informationsveranstaltung zur Straßenbaumaßnahme Dresdner Straße
Die Stadt Heidenau beabsichtigt, in zwei 
Ausbauabschnitten in den Jahren 2023 
und 2024 die Dresdner Straße von der 
Zschierener Straße bis Friedensstraße 
grundhaft auszubauen und im Kreu-
zungsbereich Dresdner Str./Zschierener 
Str./Siegfried-Rädel-Str. einen Kreisver-
kehr anstelle der bisherigen Ampelkreu-
zung zu errichten.

Die Baumaßnahme wird voraussichtlich 
Mitte März 2023 beginnen. Über den In-
halt und Umfang möchte die Stadt Heide-
nau in einer Informationsveranstaltung am

Dienstag, den 28. Februar 2023, 
um 18.00 Uhr,

in der Aula des Pestalozzi-Gymnasium
Hauptstr. 37, 01809 Heidenau

informieren.

Zu dieser Informationsveranstaltung 
lädt die Stadt Heidenau alle betroffenen 
Grundstückseigentümer, Mieter sowie 
weitere Interessierten recht herzlich ein.

Franz
Erste Beigeordnete
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Bekanntmachung der Beschlüsse der 39. Sitzung des Stadtrates vom 22. Dezember 2022
Beschluss Nr.: 149/2022
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
2023
• Gesamtabschluss
Die Stadt Heidenau verzichtet für das Haus-
haltsjahr 2023 auf die Aufstellung eines Ge-
samtabschlusses gem. § 88 b SächsGemO.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 150/2022
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
2023
• Einwendungen
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass 
keine Einwendungen gemäß § 76 Abs. 
1 Satz 4 SächsGemO zur Haushaltssat-
zung mit dem Haushaltsplan für das Jahr 
2023 eingegangen sind.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 151/2022
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
2023
Der Stadtrat beschließt die Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2023 gem. Anlage 151/2022-01.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 137/2022
Sporthallenbenutzungsordnung
• Erste Ordnung zur Änderung der 
Sporthallenbenutzungsordnung
Der Stadtrat von Heidenau beschließt die 
als Anlage 137/2022-01 beigefügte ‚Erste 
Ordnung zur Änderung der Ordnung über 
die Benutzung von Sporthallen der Stadt 
Heidenau (Sporthallenbenutzungsord-
nung) in der Fassung vom 25.02.2010.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Erste Ordnung zur Änderung  
der Ordnung über die  
Benutzung von Sporthallen  
der Stadt Heidenau

(Sporthallenbenutzungsordnung) 
vom 22.12.2022

Der Stadtrat der Stadt Heidenau hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 22.12.2022 
folgende

Erste Ordnung zur Änderung der  
Ordnung über die Benutzung von  
Sporthallen der Stadt Heidenau  

(Sporthallenbenutzungsordnung)

beschlossen:

Artikel 1 
Änderung der Ordnung über  
die Benutzung von Sporthallen  
der Stadt Heidenau  
(Sporthallenbenutzungsordnung)

Die Ordnung über die Benutzung von 
Sporthallen der Stadt Heidenau (Sporthal-

Sprechstunde des Friedensrichters der Stadt Heidenau
Die Sprechstunde des Friedensrich-
ters Rico Schulz findet am Donnerstag, 
dem 23. Februar 2023, von 17:00 bis  
18:00 Uhr im Rathaus Dresdner  
Straße 47, 2. Etage, Zimmer A 201, statt. 
Außerhalb der Sprechzeit erreichen 
Sie den Friedensrichter per E-Mail an 
schiedsstelle@heidenau.de.
Durch das Verfahren vor dem Friedens-
richter sollen Rechtsstreitigkeiten mittels 
Einigung der Parteien beigelegt werden. 
Der Friedensrichter kann in den im Gesetz 
aufgezeichneten bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten schlichtend tätig werden.
Geschlichtet werden kann:

- in vermögensrechtlichen Angelegen-
heiten (z.B. Schadensersatz, Kauf-
preiszahlung, Werklohnvergütung),

- bei Herausgabeansprüchen,
- bei Nachbarrechts- und Mietstreitigkei-

ten (z.B. Überwuchs von Baumwurzeln 
und Überhang von Ästen und Sträu-
chern auf das Nachbargrundstück, Strei-
tigkeiten zwischen Vermieter und Mieter)

- bei Verletzung der persönlichen Ehre 
durch Beleidigung oder unwahre Be-
hauptungen,

- bei strafrechtlichen Delikten wie 
Hausfriedensbruch, Sachbeschädi-
gung, Körperverletzung.

Der Friedensrichter darf bei Vorliegen von 
schwereren Straftaten und in Angelegen-
heiten, die den Familiengerichten und 
Arbeitsgerichten vorbehalten sind, nicht 
tätig werden.
Zuständig für die Entgegennahme und 
Bearbeitung des Antrages ist der/die Frie-
denrichter/in, in deren Ort der Antrags-
gegner (nicht der Antragsteller) wohnt. 
Bei der Antragstellung ist eine Gebühr zu 
entrichten.

Torsten Walther
Rechts- und Ordnungsamt
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Vorankündigung zur Einwohnerversammlung
Auch im Jahr 2023 führt die Stadt Heide-
nau wieder eine Einwohnerversammlung 
durch, um über wichtige Gemeindean-
gelegenheiten zu informieren und diese 
mit den Bürgern und Einwohnern zu er-
örtern.
Die Einwohnerversammlung findet am 
Dienstag, dem 07.03.2023 um 19.00 
Uhr in der Aula der Oberschule „J. W. 
v. Goethe“, Ernst-Thälmann-Straße 22, 
01809 Heidenau statt.
Anfragen sowie Themenvorschläge, die 

in der Einwohnerversammlung behan-
delt werden sollen, können bereits im 
Vorfeld in der Stadtverwaltung Heide-
nau, Rechts- und Ordnungsamt, Dresd-
ner Straße 47, 01809 Heidenau benannt 
und abgegeben werden. Auch unter 
Tel. 03529 571-252 oder per E-Mail an 
ordnungsamt@heidenau.de erreichen 
Sie uns. Eine frühzeitige Benennung Ih-
rer Themen oder Anfragen würde eine 
sachgerechte Beantwortung erleichtern.
Vorschläge und Anregungen der Ein-

wohnerversammlung sind innerhalb 
von 3 Monaten von dem zuständigen 
Organ zu behandeln. Das Ergebnis der 
Behandlung ist in ortsüblicher Weise be-
kannt zu machen.
Die Einladung für die Einwohnerver-
sammlung wird im Heidenauer Journal 
Nr. 04/2023 am 24.02.2023 veröffent-
licht.

Torsten Walther
Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes
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lenbenutzungsordnung) vom 25.02.2010 
wird wie folgt geändert:
1. In § 9 Abs. 1 wird der Satz 3 ‚Das Ent-

gelt dient ausschließlich zur Deckung 
der tatsächlichen Betriebskosten.‘ 
gestrichen und durch folgenden Satz 
ersetzt: ‚Das Entgelt wird für die Nut-
zung der Sporthalle einschließlich ih-
rer Einrichtungen erhoben.‘

2. In § 9 Abs. 1a wird der Satz 3 ‚Das 
Entgelt dient ausschließlich zur De-
ckung von anteiligen Betriebskosten 
und der Unterhaltung der Einrich-
tung.‘ gestrichen und durch folgenden 
Satz ersetzt: ‚Das Entgelt wird für die 
Nutzung der Sporthalle einschließlich 
ihrer Einrichtungen erhoben.‘

Artikel 2 
In-Kraft-Treten

Diese Änderung der Ordnung über die 
Benutzung von Sporthallten der Stadt 
Heidenau (Sporthallenbenutzungsord-
nung) tritt zum 01.01.2023 in Kraft.

Heidenau, den 23.12.2022

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 141/2022
Sondernutzungssatzung der Stadt 
Heidenau
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt die Neufassung der Satzung 
über Erlaubnisse und Gebühren für Son-
dernutzungen an öffentlichen Straßen 
der Stadt Heidenau (Sondernutzungssat-
zung) gemäß Anlage 141/2022-1.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Die Anlage 141/2022-1 (Sondernutzungs-
satzung) ist genehmigungspflichtig und 
wird nach ihrer Genehmigung in vollem 
Wortlaut veröffentlicht.

Beschluss Nr.: 157/2022
§ 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) | Ab-
gabe einer Erklärung gegenüber dem 
Finanzamt zum Widerruf der Verlänge-
rungsoption zum 31.12.2022
Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeis-
ter vorbehaltlich einer gesetzlichen Rege-
lung, gegenüber dem zuständigen Finanz-
amt Pirna eine Erklärung nach § 27 UStG 
mit nachfolgendem Inhalt abzugeben:Die 
Stadt Heidenau erklärt den Widerruf Ihrer 

Erklärung, dass entsprechend § 27 Abs. 
22 a UStG für sämtliche nach dem 1. Ja-
nuar 2017 und vor dem 1. Januar 2023 
ausgeübten Tätigkeitsbereiche und da-
mit verbundenen steuerbaren Leistungen  
§ 2 Abs. 3 UStG in der Fassung vom  
31. Dezember 2015 zur Anwendung kom-
men soll. Der Widerruf gilt mit Wirkung 
vom 01.01.2023.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 143/2022/1
„Sanierung Johann-Wolfgang von 
Goethe Oberschule“ - Vergabe Pla-
nungsleistungen Los 1
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt, die Planungsleistungen für die 
Objektplanung gemäß §§ 34 ff. Honorar-
ordnung für Architekten und Ingenieure 
(HOAI), i.V. Anlage 10.1 HOAI, LPH 1 - 9 
bei der Baumaßnahme: „Sanierung Jo-
hann-Wolfgang von Goethe Oberschule“ 
in den Leistungsphasen 1 - 9 (Grundlage-
nermittlung bis Objektbetreuung) an das 
Planungsbüro
Bietergemeinschaft
ARGE Oberschule Heidenau
Longuyoner Str. 6, 01796 Pirna
gemäß dem Angebot vom 02.12.2022 zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 146/2022
„Sanierung Johann-Wolfgang von 
Goethe Oberschule“
Vergabe Planungsleistungen Los 4
Der Stadtrat der Stadt Heidenau 
beschließt,die Planungsleistungen für die 
Technische Ausrüstung gemäß §§ 53 ff. 
Honorarordnung für Architekten und Inge-
nieure (HOAI), Anlagengruppe 4, 5 und 7 
i.V. Anlage 15 HOAI, LPH 1 - 9 bei der Bau-
maßnahme: „Sanierung Johann-Wolfgang 
von Goethe Oberschule“ in den Leistungs-
phasen 1 - 9 (Grundlagenermittlung bis 
Objektbetreuung) an das Planungsbüro
Ingenieurgesellschaft
Lehner & Sachse mbH
Zittauer Straße 12
02681 Wilthen
gemäß dem Angebot vom 01.11.2022 zu 
vergeben.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 147/2022
„Sanierung Johann-Wolfgang von 
Goethe Oberschule“
Vergabe Planungsleistungen Los 5
Der Stadtrat der Stadt Heidenau 
beschließt,die Planungsleistungen für die 
Freianlagenplanung gemäß §§ 39 ff. Ho-
norarordnung für Architekten und Ingeni-
eure (HOAI), i.V. Anlage 11.1 HOAI, LPH 
1 - 9 bei der Baumaßnahme: „Sanierung 
Johann-Wolfgang von Goethe Oberschu-
le“ in den Leistungsphasen 1 - 9 (Grund-
lagenermittlung bis Objektbetreuung) an 
das Planungsbüro
EVERGREEN
Landschaftsarchitekten
Schweriner Straße 50a
01067 Dresden
gemäß dem Angebot vom 01.11.2022 zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 142/2022
Ausbau Dresdner Straße zwischen 
Zschierener Straße und Friedens-
straße - Vergabe Bauleistungen - Los 
1 - Allgemeine, baubegleitende und 
bauvorbereitende Leistungen, Los 2 - 
Straßenbau und Los 5 - Gas
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt, die Leistungen Ausbau Dresdner 
Straße und Umbau Knotenpunkt Dresd-
ner Straße/ Zschierener Straße - Heide-
nau - Los 1 - Allgemeine, baubegleitende 
und bauvorbereitende Leistungen, Los 2 
- Straßenbau und Los 5 - Gas Tiefbau-
leistungen an die Firma
TEICHMANN BAU GMBH
Tief- und Straßenbau
Meißner Straße 23
01723 Wilsdruff
gemäß dem Angebot vom 25.10.2022 zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister
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Beschluss Nr.: 124/2022
Flächennutzungsplan der Stadt Heide-
nau - Abwägung der Stellungnahmen 
zum Entwurf
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt gemäß § 1 Abs. 7 Baugesetz-
buch (BauGB) die Stellungnahmen der 
Behörden, sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, Nachbargemeinden und der 
Öffentlichkeit zum Entwurf des Flächen-
nutzungsplanes sowie des Landschafts-
planes entsprechend der bauplanungs-
rechtlichen Einzelbeschlüsse (s. Anlage 
124-/2022-1) und als Ganzes abzuwägen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Die Einzelbeschlüsse (Anlage 124/2022-
1) liegen zur Einsichtnahme während der 
Dienstzeiten der Stadtverwaltung Hei-
denau im Rathaus Dresdner Straße 47, 
01809 Heidenau, Zimmer 007 aus.

Beschluss Nr.: 153/2022
Flächennutzungsplan der Stadt Heide-
nau - Entwurf in der 2. Fassung vom 
21.11.2022 - Billigung und erneute Be-
teiligung
Der Stadtrat der Stadt Heidenau
1. billigt den Entwurf des Flächennut-

zungsplanes einschließlich der Begrün-
dung, des Umweltberichts und des 
Landschaftsplans in der 2. Fassung 
vom 21.11.2022 gemäß den Anlagen 
153/2022-1 bis 153/2022-18 und

2. beauftragt die Stadtverwaltung, 
das Beteiligungsverfahren gemäß  
§ 4 a Abs. 3 BauGB für den Entwurf 

zum Flächennutzungsplan der Stadt 
Heidenau in der 2. Fassung vom 
21.11.2022 durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich zugestimmt

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 155/2022
Bebauungsplan G 20/1 „Am Lugturm“ 
- Einstellung des Bebauungsplanver-
fahrens
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt die Einstellung des Bebauungs-
planverfahrens zum Bebauungsplan G 
20/1 „Am Lugturm“.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 125/2022
Aufstellungsbeschluss VE-Plan G 25/1 
„Am Lugturm“
Der Stadtrat beschließt, den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan G 25/1 „Am 
Lugturm“ gemäß § 2 Abs. 1 S. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) i.V.m. § 8 BauGB und 
§ 12 BauGB, mit folgendem Geltungsbe-
reich gemäß Anlage 125/2022-1 aufzu-
stellen:
Gemarkung Gommern:
Flurstück Nr. 388/a und Flurstück Nr. 445 
(Teilfläche)
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 123/2022
B-Plan GS 04/1 „Schäferweg“ - Abwä-
gung der Stellungnahmen zum Entwurf
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt gemäß § 1 Abs. 7 Baugesetz-
buch (BauGB) die Stellungnahmen der 
Behörden, sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, Nachbargemeinden und der Öf-
fentlichkeit zum Entwurf des Bebauungs-
planes GS 04/1 „Schäferweg“ in der Fas-
sung vom 29.10.2021 entsprechend der 
bauplanungsrechtlichen Einzelbeschlüs-
se (s. Anlage 123/2022-1) und als Ganzes 
abzuwägen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Die Einzelbeschlüsse (Anlage 123/2022-
1) liegen zur Einsichtnahme während der 
Dienstzeiten der Stadtverwaltung Hei-
denau im Rathaus Dresdner Straße 47, 
01809 Heidenau, Zimmer 007 aus.

Beschluss Nr.: 154/2022
Annahme von Spenden gem. § 73 Abs. 
5 SächsGemO
Der Stadtrat beschließt über die Annahme 
von Spenden gem. Anlage 154/2022-01.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Die o.g. Anlage liegt während der Dienst-
stunden der Stadtverwaltung Heidenau zur 
Einsichtnahme im Rathaus Dresdner Stra-
ße 47, 01809 Heidenau, Zimmer 007, aus.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vergabeinformation nach § 19 Abs. 2 VOL/A
Information über abgeschlossene Vergabeverfahren
a) Name, Anschrift, Telefon-, Faxnummer Stadt Heidenau

und E-Mailadresse des Auftraggebers: Stabsstelle Bürgermeister
Dresdner Str. 47
01809 Heidenau
Tel.: 03529/571-409
Fax: 03529/571 - 199
E-Mail: öffentlichkeitsarbeit@heidenau.de

b) Name des beauftragten Unternehmens: die STEG
Stadtentwicklung GmbH
Niederlassung Dresden
Bodenbacher Straße 97
01277 Dresden

c) Vergabeart: Freihändige Vergabe, Losverfahren
d) Art und Umfang der Leistung: Erstellung GIHK-ESF
e) Ort d. Ausführung: 01809 Heidenau
f) Zeitraum der Leistungserbringung: 17.10.2022 bis 31.12.2023
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Sitzungstermine der Ausschüsse der Stadt Heidenau
Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses der Stadt Heide-
nau findet am Dienstag, dem 07. Februar 
2023, um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses Heidenau, Dresdner Straße 47, 
statt. 
Die öffentliche Bekanntgabe der Tages-
ordnung dieser Sitzung hängt vom 31. 
Januar bis 07. Februar 2023 an der Be-
kanntmachungstafel der Stadt Heidenau, 

Dresdner Straße 47 zur Einsichtnahme 
aus.
Die nächste öffentliche Sitzung des Bau-
ausschusses der Stadt Heidenau findet 
am Donnerstag, dem 09. Februar 2023, 
um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses 
Heidenau, Dresdner Straße 47, statt. Die 
öffentliche Bekanntgabe der Tagesord-
nung dieser Sitzung hängt vom 2. bis 09. 
Februar 2023 an der Bekanntmachungs-

tafel der Stadt Heidenau, Dresdner Stra-
ße 47 zur Einsichtnahme aus.
Darüber hinaus finden Sie ab 31. Januar 
2023 die vollständige Tagesordnung der 
Sitzung auch im Internet unter www.hei-
denau.de in der Rubrik „Stadt & Rathaus“ 
im Bürgerinformationssystem.

J. Opitz
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Hinweis
Nach § 40 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung ist den Einwohnern die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öf-
fentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse gestattet; darüber hinaus kann die Gemeinde auch die allgemeine 
Einsichtnahme in elektronischer Form ermöglichen. Die Niederschriften der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates der Stadt 
Heidenau und seiner Ausschüsse können im Bürgerinfoportal des Ratsinformationssystems SESSION unter folgendem Link 
eingesehen werden:
https://www.heidenau.de/ris/buergerinfo/info.php
Es ist zu beachten, dass die Sitzungsniederschriften erst dann veröffentlicht werden können, wenn diese durch den Schriftführer 
erstellt und durch den Bürgermeister und die hierzu bestimmten zwei Stadträte, die an der Sitzung teilgenommen haben, unter-
zeichnet worden sind. Dadurch kann es zu zeitlichen Verzögerungen bei der Online-Veröffentlichung der Sitzungsniederschriften 
kommen.
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Bereitschaftsdienst Arzt

Tel. 116 117 (Kassenärztliche Bundesver-
einigung)
Montag, Dienstag, 
Donnerstag

19 Uhr bis 7 Uhr

Mittwoch 14 Uhr bis 7 Uhr
Freitag 14 Uhr bis 

Montag 7 Uhr

Bereitschaftsdienst Zahnarzt

jeweils 09:00 - 11:00 Uhr
28./29.01. Dr. Würfel, Ernst-Thälmann-

Str. 7, Tel. 515309
04./05.02. FZÄ Baier, August-Bebel-

Str. 30, Tel. 517151
11./12.02. Dr. Andrae, Franz-Schubert-

Str. 14, Tel. 515776

Bereitschaftsdienst Apotheke
Die aktuellen Bereitschaftsdienste der 
Apotheken finden Sie unter www.aponet.
de. Diese gelten jeweils von 8:00 Uhr des 
angegebenen Tages bis 8:00 Uhr des fol-
genden Tages.
27.01. Marien Apotheke Berggießhü-

bel, Sebastian-Kneipp-Platz 
5, Tel. 035023 66710

28.01. Pharmonie Apotheke Pirna, 
Lohmener Str. 12 c, 
Tel. 03501 56110

29.01. Apotheke Sonnenstein Pirna, 
Struppener Str. 12, 
Tel. 03501 773029

30.01. Rathaus Apotheke Pirna, 
Hauptstraße 19 b, 
Tel. 03501 523602

31.01. Adler Apotheke Pirna, 
Rottwerndorfer Str. 9, 
Tel. 03501 781525

01.02. Schwanen Apotheke Pirna, 
Schillerstr. 28 a, 
Tel. 03501 525811

02.02. Lilien Apotheke Pirna, 
Am Felsenkeller 1 A, 
Tel. 03501 7929300

03.02. Pluspunkt Apotheke Pirna, 
Bahnhofstr. 2, 
Tel. 03501 464518

04.02. Lilienstein Apotheke Pirna, 
Straße der Jugend 4, 
Tel. 03501 784950

05./06.02. Scheele Apotheke Pirna, 
Breite Str. 24, 
Tel. 03501 442772

07./08.02. Bastei Apotheke Lohmen, 
Basteistr. 19, 
Tel. 03501 588630

09.02. Apotheke Dohna, 
Pestalozzistr. 22, 
Tel. 574207

10.02. Apotheke im Real, Heidenau, 
Hauptstr. 3, Tel. 518215

11.02. Hirsch Apotheke Heidenau, 
Ernst-Thälmann-Str. 1, 
Tel. 512250

12.02. Schubert Apotheke Heidenau, 
Franz-Schubert-Str. 14, 
Tel. 515785

Bereitschaftsdienst Tierarzt
Dienstbeginn und Dienstende jeweils 6 Uhr 
morgens (Achtung: nur Rufbereitschaft!)
Es handelt sich um einen reinen Kleintier-
Notdienst.
27.01. - 03.02. Dr. Rickmeyer, 

Biensdorf, 
Tel. 0160 97971947

03.02. - 10.02. Dr. Düring, Stolpen, 
Tel. 035973 2830

10.02. - 17.02. Dr. Nestler, Dohna, 
Tel. 0176 43827448

Sonstige  
Bereitschaftsdienste

Erdgas: Tel. 0351 50178880
Strom: Tel. 0351 50178881
Wasser: Tel. 035023 51610

Service-Tel. 0800 0320010 
(kostenfrei)

Bereitschaftsdienst  
Fernwärmeversorgung
TDH GmbH, Tel. 503966 
(24-h Notdienst für Havariefälle)

Feuerwehr/Rettungsdienst
Tel. 112

Polizei
Tel. 110
Polizeistandort Heidenau 
Tel. 561- 20

Giftnotruf
Tel. 0361 730730

Abwasser
Körner Rohr & Umwelt GmbH, 
Salzburger Straße 63, 01279 Dresden, 
Tel. 0351 2510608 oder 0351 2502150

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte im Bauhof melden unter 
Tel. 565 70 bzw. per 
E-Mail: bauhof@heidenau.de
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